
 
VA Schröder-Ward führt in das touristische Entwicklungskonzept für die Stadt Schortens 
ein. 
 
Prof. Dr. Hartmut Luft stellt das von ihm erstellte touristische Entwicklungskonzept vor. 
 
RM Eggerichs fragt an, in welchen Intervallen ein Veranstaltungskalender erscheinen 
sollte. Außerdem sieht seine Fraktion ein Problem bei der Entwicklung des Klosterparks, 
da die SPD-Fraktion die ökologische Erhaltung des Parks über die touristische Nutzung 
stellt. Weiterhin schlägt er vor, das Moorland ebenfalls in das touristische Konzept mit 
einzubinden. Prof. Luft entgegnet, dass der Park behutsam für den Tourismus geöffnet 
werden muss. Der Veranstaltungskalender aus dem Moormerland ist ein gutes Beispiel 
für einen Veranstaltungskalender. 
 
RM Just begrüßt den Vorschlag zur Erstellung eines Tagesbesuchsflyers, der an der 
Küste ausgelegt wird.  
 
Auf die Anmerkung von RM Groenhagen entgegnet Prof. Luft, dass der Flughafen 
keinen Einfluss auf die Prädikatisierung als staatlich anerkannten Erholungsort hat. 
 
RM Just ist der Meinung, dass das Gutachten dem Klosterpark eine zu große 
Bedeutung beimisst. Die Stadt Schortens verfügt über weitaus mehr Grünflächen als nur 
den Klosterpark. 
Prof. Luft antwortet, dass der Klosterpark für die Bündelung von Angeboten im Bereich 
Natur und Kultur steht. Wichtig wäre noch ein Hotel in diesem Bereich, da mittlerweile 
die meisten höherklassigen Hotels an die Peripherie der Orte drängen, um den Gästen 
einen leichten Zugang zur Natur zu ermöglichen. 
 
Auf Nachfrage von BM Böhling teilt Prof. Luft  mit, dass Schortens die Voraussetzungen 
erfüllt, als staatlich anerkannter Erholungsort prädikatisiert zu werden. 
 
RM Schwitters schlägt vor, im Klosterpark einen Bibelgarten einzurichten. 
 
Auf Nachfrage von RM Eggerichs erklärt Prof. Luft, dass die Betten aus den nicht-
prädikatisierten Ortsteilen das touristische Angebot des Kernortes ergänzen.  
 
RM Just fragt an, ob eine zu geringe Anzahl klassifizierter Unterkünfte ein Hindernis für 
die Prädikatisierung des Ortes ist. 
Eine zu geringe Klassifizierung ist kein Hindernis für eine Prädikatisierung. 
 
Prof. Luft bietet an, die Stadt Schortens beim der Prädikatisierung zum staatlich 
anerkannten Erholungsort zu unterstützen. Der Vorsitzende dankt Prof. Luft für die 
geleistete Arbeit. 
 
Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag: 


